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 NMP-Verlag
 
 
 

Verlag für Nationalökonomie, 
Management und Politikberatung

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 

Stand: 01.10.2010 
  
Präambel 
 

Der Verlag für Nationalökonomie, Management und Politik-
beratung (NMP), Beethovenstraße 18, 95448 Bayreuth, bietet dem 
Kunden die Möglichkeit, die erschienenen Produkte (Bücher und 
Skripte) über den Online-Shop des Verlages zu bestellen. 
 

§ 1 

Geltungsbereich 
 

 

1.1 Für die Geschäftsbeziehung zwischen dem NMP-Verlag und 
dem Kunden (Buchhandel sowie andere Unternehmen und 
Privatpersonen) gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung 
gültigen allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB), welche 
vom Kunden durch die Erteilung des Auftrages angenommen 
werden. Entgegenstehende oder von den AGB abweichende 
Bedingungen werden vom Verlag nicht anerkannt, außer 
dieser hat ausdrücklich in schriftlicher Form zugestimmt. 

 

1.2 Der Verlag behält sich mögliche Änderungen der AGB vor. 
Diese Bedingungen gelten auch für Onlinebestellungen. 

 

§ 2 

Lieferbedingungen 
 

 

2.1 Sofern nichts anderes vereinbart wurde, erfolgt die Lieferung 
an die vom Kunden angegebene Lieferadresse. Dabei ist der 
Verlag zu Teillieferungen berechtigt. 

 

§ 3 

Preise und Zahlungs-
bedingungen 
 

 

3.1 Die Warenpreise gelten ab Verlagsort. Die Preise für die 
Bücher unterliegen in der Regel dem Preisbindungsgesetz. 
Der Verlag behält sich Preisänderungen vor. 

 

3.2 Bestehen keine anderweitigen Vereinbarungen zwischen 
Verlag und Kunden, werden die Versand- und Verpackungs-
kosten vom Kunden getragen. Für Bücher ab einem 
Gesamtbestellwert von 20,00 Euro übernimmt der Verlag für 
Unternehmen und Privatpersonen die Versand- und 
Verpackungskosten. 

 

3.3 Die Zahlung erfolgt auf das in der Rechnung vom Verlag 
angegebene Konto. Die Rechnung liegt der übersendeten 
Ware bei. Aufgrund der Kleinunternehmerregelung (gemäß 
§ 19 UStG) enthält der Rechnungsbetrag keine Mehrwert-
steuer. 

 

3.4 Bei Lieferungen ab einem Bestellwert von über 200,00 Euro 
behält sich der Verlag die Zahlung per Nachnahme vor. 
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3.5 Sofern keine abweichenden Vereinbarungen getroffen 
wurden, ist der Kaufpreis mit Erhalt der Ware fällig. Erfolgt 
die Zahlung nicht innerhalb von 14 Tagen nach Versand der 
Ware, gerät der Käufer automatisch in Verzug. Sollte die 
Lieferung nachweislich später als 5 Tage nach Versand beim 
Kunden eingehen, beginnt die 14-Tage-Frist bei Eingang der 
Ware beim Kunden. 

 

3.6 Falls der Kunde trotz Mahnung den Kaufpreis nicht 
entrichtet, kann der NMP-Verlag vom Vertrag zurücktreten 
und die gelieferte Ware herausverlangen. Mahnkosten und 
Verzugszinsen werden in banküblicher Höhe erhoben. 

 

3.7 Eine Aufrechnung durch den Kunden ist ausgeschlossen, 
außer bei diesem wurde rechtskräftig ein Gegenanspruch 
festgestellt oder vom Verlag anerkannt. Der Kunde ist zur 
Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts nur berechtigt, 
sofern sein Gegenanspruch aus dem gleichen Vertrags-
verhältnis beruht. 

 

§ 4 

Vertragsschluss 
 

 

4.1 Die unter www.nmp-verlag.de aufrufbaren Warenangebote 
stellen lediglich eine Aufforderung zur Abgabe einer 
Bestellung durch den Kunden dar, also kein verbindliches 
Angebot zum Vertragsschluss. 

 

4.2 Der Kaufvertrag zwischen dem Verlag und dem Kunden 
kommt damit zustande, dass der NMP-Verlag das Angebot 
des Kunden mit einer Auftragsbestätigung annimmt. 

 

4.3 Kann mangels vorhandener E-Mail-Adresse keine Auftrags-
bestätigung an den Kunden verschickt werden, kommt der 
Vertrag mit Zusenden der Ware zustande. 

 

§ 5 

Eigentumsvorbehalt 
 

 

5.1 Alle Lieferungen erfolgen unter Eigentumsvorbehalt gemäß 
§ 449 BGB. Damit verbleibt die gelieferte Ware bis zur 
vollständigen Erfüllung aller Forderungen aus der 
Geschäftsverbindung mit dem Kunden im Eigentum des 
Verlages. 

 

5.2 Im Falle der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware durch 
den Kunden tritt dieser bereits jetzt alle hieraus entstehenden 
Forderungen und zugehörigen Sicherungsrechte gegen den 
Erwerber an den NMP-Verlag ab. Gleiches gilt für ander-
weitige Forderungen, die an die Stelle der unter Vorbehalt 
gelieferten Ware treten, beispielsweise Versicherungs-
ansprüche und Ansprüche aus unerlaubter Handlung bei 
Verlust oder Zerstörung der Ware. 

 

5.3 Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere 
bei Zahlungsverzug, ist der Verlag nach angemessener Frist-
setzung dazu ermächtigt, nach den gesetzlichen Vorschriften 
vom Vertrag zurückzutreten und damit die Vorbehaltsware 
zurückzufordern. 
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5.4 Der Kunde ist nicht berechtigt, die gelieferte Ware zu 
verpfänden oder zur Sicherheit an Dritte zu übereignen. 

 

§ 6 

Widerrufsrecht 
 

 

6.1 Jeder Kunde kann seine Vertragserklärung innerhalb von 14 
Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, 
Fax, E-Mail) oder – wenn ihm die Sache vor Fristablauf 
überlassen wird – durch Rücksendung der Ware widerrufen. 
Die Frist beginnt mit Erhalt dieser Belehrung in Textform, 
jedoch nicht vor Eingang der Ware beim Empfänger (bei der 
wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor 
Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor 
Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 
in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer 
Pflichten gemäß  § 312e Abs. 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit 
Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Einhaltung der Frist ist die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Ware 
ausreichend. 

 

6.2 Widerruf und Rücksendung sind zu richten an: 
 

NMP-Verlag 
Beethovenstraße 18 
95448 Bayreuth 
E-Mail-Adresse: info@nmp-verlag.de 
Fax: +49 (0) 921/ 34 79 90 38 

 

6.3 Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits 
empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. 
gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Kann der 
Kunde dem Verlag die empfangene Leistung ganz oder 
teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurück-
gewähren, ist er gesetzlich dazu verpflichtet, dem Verlag 
insoweit ggf. Wertersatz zu leisten. 

 

6.4 Dies gilt nicht, wenn die Verschlechterung der Ware aus-
schließlich auf deren Prüfung (wie beispielsweise in einem 
Geschäft möglich) zurückzuführen ist. Im Übrigen kann die 
Pflicht zum Wertersatz für eine durch die bestimmungs-
gemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene 
Verschlechterung vermieden werden, indem die Sache nicht 
wie Eigentum in Gebrauch genommen wird und alles 
unterlassen wird, was deren Wert beeinträchtigt.  

 

6.5 Ist der Kunde Unternehmer, so hat er die gelieferte Ware 
unverzüglich sorgfältig zu untersuchen. Erhält der Verlag 
nicht innerhalb von sieben Werktagen nach Lieferung der 
Ware eine schriftliche Mängelanzeige, gilt die gelieferte 
Ware als genehmigt und mangelfrei. Mängelrügen müssen 
Datum, Art der Sendung, Inhalt und Nummer der Sendung 
enthalten. 
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6.6 Paketversandfähige Waren sind auf Gefahr des Verlags 
zurückzusenden. Der Kunde hat die Kosten der Rücksendung 
zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht 
und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen 
Betrag von 40,00 Euro nicht übersteigt oder wenn er bei 
einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs 
noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich verein-
barte Teilzahlung erbracht haben. Anderenfalls ist die Rück-
sendung für den Kunden kostenfrei. Nicht paketversand-
fähige Sachen werden beim Kunden abgeholt. 

 

6.7 Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen sind innerhalb 
von 30 Tagen zu erfüllen, wobei die Frist für den Kunden 
mit Absendung der Widerrufserklärung oder der Ware 
beginnt und für den Verlag mit deren Erhalt. 

 

§ 7 

Rückgaberecht  
für den Buchhandel 
 

 

7.1 Einer Rücksendung (Remission) hat der Verlag oder dessen 
Vertreter zuvor zuzustimmen. Erfolgen Remissionen ohne 
Zustimmung, behält sich der NMP-Verlag die Zurück-
weisung der übersandten Ware vor. 

 

7.2 Von der Rücksendung ausgeschlossen sind: 
 

 Neuerscheinungen des laufenden und vorhergehenden 
Halbjahres, 

 Titel, die nicht mehr im Verlagsprogramm aufgeführt 
werden, 

 Titel, die bereits seit mindestens sechs Wochen durch 
eine Neuauflage ersetzt wurden oder 

 Titel, deren Ladenpreise vor mehr als sechs Wochen 
durch Anzeigen im Börsenblatt aufgehoben wurden. 

 

7.3 Bei jeder Remission sind vom Kunden die Bezugsdaten 
(Rechnungs-Nummer und -Datum) anzugeben.  

 Vom Verlag genehmigte Remissionen mit Angabe der 
Bezugsdaten werden voll gutgeschrieben.  

 Genehmigte Remissionen ohne Angabe der Bezugsdaten 
werden mit einem Abzug von 40 % gutgeschrieben.  

 Nicht genehmigte Remissionen werden nicht gut-
geschrieben. 

 

7.4 Alle zurückgesendeten Waren müssen sich in eindeutig 
wiederverkaufsfähigem Zustand befinden. Ist die an den 
Verlag zurückgesendete Ware jedoch beschädigt, behält sich 
der Verlag vor, diese mit einem Abzug von 75 % 
gutzuschreiben. 

 

7.5 Remissionen sind ebenfalls zu richten an: 
 

NMP-Verlag 
Beethovenstraße 18 
95448 Bayreuth 
E-Mail-Adresse: info@nmp-verlag.de 
Fax: +49 (0) 921/ 34 79 90 38 
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§ 8 

Gewährleistung 
 

 

8.1 Erweist sich die gelieferte Ware als mangelhaft, so kann der 
Kunde zunächst gemäß § 439 BGB wahlweise Lieferung 
einer mangelfreien Sache oder Beseitigung des Mangels 
verlangen. Die Nacherfüllungskosten hat der Verlag zu 
tragen.  

 

8.2 Schlägt die Mängelbeseitigung oder Ersatzlieferung fehl, ist 
sie dem Kunden unzumutbar oder wurde sie vom Verlag 
aufgrund unverhältnismäßig hoher Kosten verweigert, so 
kann der Kunde vom Vertrag zurücktreten, den Kaufpreis 
angemessen mindern, oder alternativ einen Schadensersatz- 
oder Aufwendungsersatzanspruch geltend machen.  

 

8.3 Die Gewährleistungsfrist für Verbraucher beträgt zwei Jahre 
und beginnt mit Übergabe der Ware. 

 

8.4 Ist der Kunde Unternehmer, beträgt die Gewährleistungs-
pflicht ein Jahr. Die gelieferte Ware ist  unverzüglich vom 
Kunden sorgfältig zu untersuchen. Es gilt das beim 
Widerrufsrecht unter Punkt 6.5 Gesagte. 

 

8.5 Schäden, die auf natürlichen Verschleiß oder unsachgemäßen 
Gebrauch zurückzuführen sind, sind von der Gewährleistung 
ausgeschlossen. 

 

8.6 Mängelrügen sind ebenfalls zu richten an: 
 

NMP-Verlag 
Beethovenstraße 18 
95448 Bayreuth 
E-Mail-Adresse: info@nmp-verlag.de 
Fax: +49 (0) 921/ 34 79 90 38 

 

§ 9 

Haftung 
 

 

9.1 Der Verlag haftet für vorsätzliche oder grob fahrlässige 
Verletzungen wesentlicher Vertragspflichten. Eine weitere 
Haftung besteht nur nach dem Produkthaftungsgesetz 
(gleich, aus welchem Rechtsgrund) oder bei vorsätzlicher 
oder grob fahrlässiger Schadensverursachung. 

 

9.2 Hat der Verlag eine Garantie für eine besondere 
Beschaffenheit der Ware, die Fähigkeit, die Ware zu 
beschaffen oder eine sonstige Garantie übernommen, und 
wird diese nicht erfüllt, stehen dem Käufer neben den 
gesetzlichen Ansprüchen die Ansprüche aus der Garantie zu. 

 

9.3 Wird eine wesentliche Vertragspflicht leicht fahrlässig 
verletzt, haftet der Verlag der Höhe nach beschränkt auf den 
vertragstypisch vorhersehbaren Schaden, welcher den 
Warenpreis nicht überschreitet. 

 

9.4 Die Haftungsbestimmungen des Verlages gelten auch für 
dessen gesetzliche Vertreter und/oder Erfüllungsgehilfen. 

 

9.5 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht für 
die Haftung wegen Verletzung von Leib, Leben oder 
Gesundheit. 
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§ 10 

Datenschutz 
 

 

10.1 Der Kunde stimmt der Erhebung, Verarbeitung und 
Speicherung personenbezogener Daten zu, soweit diese im 
Rahmen der Zweckbestimmung des Vertrages verwendet 
werden. Diese Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 
Der Verlag hat hierbei die Bestimmungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes zu beachten. 

 

10.2 Der Kunde kann nach Ablauf der Gewährleistungsfrist 
jederzeit Löschung oder Berichtigung seiner Daten 
verlangen, was dem Verlag schriftlich mitzuteilen ist. 

 

§ 11 

Gerichtsstand, 
anwendbares Recht 
 

 

11.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland, die 
Anwendung des UN-Kaufrechts ist ausgeschlossen. 

 

11.2 Ist der Kunde Privatperson, ist Erfüllungsort und Gerichts-
stand der Wohnsitz des Kunden. 

 

11.3 Ist der Kunde Unternehmer, ist Erfüllungsort und Gerichts-
stand Bayreuth. 

 

§ 12 

Unwirksamkeitsklausel
 

 

Sollte eine oder mehrere der vorstehenden Bestimmungen ganz 
oder teilweise unwirksam oder undurchführbar sein, bleibt die 
Wirksamkeit der übrigen Regelungen hiervon unberührt.  

 

Unwirksame Bestimmungen sind von den Parteien durch wirksame 
zu ersetzen, die dem angestrebten Zweck der unwirksamen 
Bestimmung möglichst nahe kommen. 

 
 


